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Beschlüsse des 26. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung des Zuckergesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über den Verkehr mit Zucker 
(Zuckergesetz) vom 5. Januar 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 47) in der Fassung des Gesetzes 
zur Ergänzung und Abänderung des Gesetzes 
über den Verkehr mit Zucker (Zuckergesetz) 
vom 3. Oktober 1951 (Bundesgcsetzbl. I 
S. 852) wird wie folgt ergänzt: 

§ 5 erhält folgenden neuen Absatz 1 a: 

„(1 a) Der Bundesminister kann zur Sicher- 
stellung einer ausgeglichenen Versorgung 
und eines geregelten Marktablaufs den 
Zuckerfabriken, Zuckerraffinerien und 
Einführern im Rahmen der hierfür im 
Haushalt bcreitgestellten Mittel Auflagen 
zur Einlagerung von Zucker, der aus dem 
Ausland eingeführt oder aus sonstigen Ge- 
bieten in das Bundesgebiet verbracht wor- 
den ist sowie von Inlandzucker, soweit er 


bis zum Ende des Erzeugungsjahres (Zucker- 
wirtschaftsjahres) nicht freigegeben worden 
ist, erteilen. Der iBundesmInister kann die 
Befugnis zur Erteilung dieser Auflagen der 
Einfuhrstelle für Zucker (§ 8) übertragen. 
Die Kosten der Lagerhaltung sind von der 
Einfuhrstelle für Zucker nach Richtlinien, 
die der Bundesminister im Einvernehmen 
mit dem Bundcsminlster für Wirtschaft er- 
laßt, zu erstatten, soweit diese Kosten 
nicht bereits bei der Preisfestsetzung be- 
rücksichtigt sind." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 



